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Württembergische Staatstheater Stuttgart 
 

Sanierungs- und Organisationsgutachten 
 

Arbeitsbesprechung Nr. 16 (Personalrat) 
 

Protokoll 
 

 
 
Datum:  24.09.2013 
 
Zeit, Ort: 13:00 Uhr, WST 
 
Aufstellung: C.Franzen 
 
 
 
Teilnehmer: WST/Hr.Egerer, WST/Hr.Schrankenmüller, WST/Hr.Knöß, WST/Hr.Mittelstädt, 

KCI/Hr.Franzen 
  
 
 
Verteiler: wie Teilnehmer, sowie VBA, DCA, EGS 
 
 

Nr. Thema 
Zu 

erledigen 
durch: 

Zu 
erledigen 

bis: 
 
16.01 Personalstruktur, Standorte    

 Der Personalrat besteht  aus 13 Räten, einschließlich 2 Mitgliedern in  
Freistellung, verteilt auf 3 Mitarbeitern (Vorsitzender Hr. Egerer (100% 
Freistellung), Herren Schrankenmüller und Knöß (je 50% Freistellung). 
Zzgl. 1 Mitarbeiter Sekretariat. 
 
Das Büro liegt im 2.OG des KUL in Raum KUL/2/91. Hier sind 2 
Arbeitsplätze und ein Besprechungsbereich. Das Vorzimmer mit 
Sekretariat liegt in KUL/2/90 direkt angrenzend. 
 

-- -- 

16.02 Anforderungen Räume    
 Benötigt werden: 

 
- Besprechungsraum mit technischer Ausstattung für Seminare, 

Vorträge, etc. (Beamer, Leinwand, etc.) sowie 1 Arbeitsplatz 
- 6 Bildschirmarbeitsplätze in mindestens zwei Räumen. 
- Vorraum mit Sekretariat 
- Separater Raum mit Arbeitsplatz für 

Schwerbehindertenvertretung  
- Separater Raum mit Arbeitsplatz für Beauftragten für 

Chancengleichheit 
 
Alle Räume sollten zentral gelegen, gut erreichbar und so angeordnet 
sein, dass ein vertraulicher Zugang ermöglicht wird. Die Büros sollten 
vertrauliche Gespräche ermöglichen. 
 
Die Räume sollten klimatisch und akustisch gut nutzbar sein, bei 
derzeitiger Position wären Schallschutzfenster notwendig wegen 

-- -- 
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Straßenlärm. 
 

16.03 Ausblick    
 Aufgrund einer Änderung im Personalvertretungsgesetz wird die Zahl der 

Freistellungen von 2 Mitgliedern auf 3 erhöht. Das sich diese auf mehrere 
Personen aufteilen können, wird die erhöhte Anzahl der Arbeitsplätze 
benötigt.   
 

-- -- 

 
 
aufgestellt, 25.09.2013 
i.V. C. Franzen 


